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Rückblick des Vorstandes  
 
Unsere Arbeit ist auch in diesem Jahr durch unerwartet äussere Einflüsse nicht ein-
facher geworden. Aber wir haben ein weiteres Jahr wiederum erfolgreich abschlies-
sen können.  
Man musste feststellen, dass nicht alles einfach geschieht oder von anderen ge-
macht wird. Man durfte auch nicht mehr einfach glauben, was uns gesagt oder ver-
sprochen wurde. Die Bevölkerung musste lernen, mehr auf Eigenverantwortung und 
Eigeninitiative zu setzen ohne die Gedanken für andere zu verlieren. Nicht nur Ge-
danken für andere Mitmenschen, sondern auch Taten sind unser oberstes Ziel, um 
genau den Menschen zu helfen und diese zu unterstützen, welche in Situationen der 
Belastung oder sogar in Not gerieten. Dies stellt unsere Motivation gemeinnützig zu 
arbeiten dar.  Dazu bedarf es Empathie, Flexibilität und Einsatz aller, um sich auf die 
immer wechselnden Bedingungen einzustellen. Die aktuelle Situation mit Krisen an 
allen Enden, wird unsere Arbeit nicht weniger aber umso wertvoller machen. 
 
Der Vorstand hat im letzten Jahr an drei Sitzungen alle anstehenden Verpflichtungen 
pragmatisch und unkompliziert erfüllt. Im Hintergrund stand aber immer die riesen-
grosse Arbeit aller Ressortleiterinnen, welche tagtäglich mit Herzblut den grössten 
Beitrag zu Gunsten des Vereins und der Bevölkerung in unseren Gemeinden geleis-
tet haben. Dieser tolle Job kann nicht gebührend verdankt werden. Detaillierte Infor-
mationen finden sie in den jeweiligen Berichten der Vorstandsmitglieder. 
 
Wir konnten unser Jahresprogramm mit viel Engagement komplett durchführen. Un-
sere bewährten Angebote, der Ostereierverkauf und das Kuchenbüffet an der 
Staaderchilbi, aber auch der Advent Z’Mittag haben grossen Anklang gefunden. So 
wurde dem grossen Bedürfnis nach persönlichen Kontakten und Gesprächen Rech-
nung getragen.  Die Ausweitung des Angebotes im Bereich der Spielnachmittage hat 
uns sehr gefreut. Dank der Zusammenarbeit mit dem Handarbeitstreff der Frauen-
gemeinschaft Ermatingen & Umgebung konnte die Anzahl der Anlässe mehr als ver-
doppelt werden. 
 
Die grosse Teilnahme an unseren Anlässen mit vielen schöne Kontakten haben uns 
sehr gefreut. Neben den wiederkehrenden Anlässen haben wir einen sehr interes-
santen Vortrag über „Therapiehunde“ organisieren dürfen. Die Referenten konnten 
uns aufzeigen, was Tiere zu unserem Wohlbefinden alles beitragen können.  
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Unsere Anlässe ermöglichten wiederum viele schöne Treffen mit vielen schönen 
Kontakten und wurden sehr geschätzt. 
 
Der Mahlzeitendienst hat sich mit der Zusammenarbeit mit dem Mittagstisch gut 
etabliert und sehr bewährt. Es bleibt weiterhin eine Lösung mit den Verantwortlichen 
der Gemeinde und Schule zu finden, welche uns eine langfristige Sicherheit für unser 
Angebot ermöglicht.  Die Erweiterung  zu einem generationenübergreifenden Projekt 
bleibt unser Wunsch. 
Im Rahmen des Spendenkonzepts konnten wir auch 2022 eine grosse Spende an 
den Verein Chupferhammer in Salenstein auszahlen. Die Verantwortlichen des Ver-
eins freuen sich uns an unserer Jahresversammlung im März über ihre Tätigkeiten 
persönlich zu informieren. 
Die traditionelle Auszahlung der beliebten „Weihnachtsbatzen“ an Bedürftige in unse-
ren Standortgemeinden wurde mit grosser Dankbarkeit von den betroffenen Men-
schen aufgenommen. Es wäre wünschenswert, wenn sich eine Struktur und Person 
finden würde, welche über die direkten Probleme in Ermatingen Kenntnis hätte. Lei-
der hat sich die Organisation in Ermatingen für diese Anliegen noch nicht verbes-
sert.Diese wichtige Aufgabe bedarf persönlicher Kontakte, welche sich nicht hinter 
einem unpersönlichen Gremium verstecken darf. 
 
Leider mussten wir Anfang Jahr Abschied von unserem Ehrenmitglied  Nelly Lalle-
mand nehmen. Bei ihrer langjährigen Arbeit als Vorstandsmitglied leistete Nelly über 
Jahre enorm viel. Ihre Fröhlichkeit und ihr gesunder Humor und  Schalk trugen zum 
guten Klima in der Vereins- und Vorstandsarbeit bei. Wertschätzung und Dankbar-
keit, sowie ihre vorurteilslose, herzliche Offenheit gehörten zu ihrer Wesensart. Mit 
Nelly hat uns eine wunderbare und liebenswürdige Vorstandskollegin, und ein „Dorf-
original“, welche die Gemeinnützigkeit vorbildlich gelebt hat, verlassen. Wir danken 
Nelly für alles und behalten sie in dankbarer und ehrender Erinnerung! 
 
Die Einführung der neuen Vereins-Software „Clubdesk“ ist ein wiederkehrendes Pro-
jekt, welches laufend optimiert und den Bedürfnissen des Vereins angepasst werden 
musste und weiter verbessert werden soll. 
 
Der ansprechende Vereinsflyer mit allen Informationen wurde aktualisiert. Wir sind 
froh, Ihnen dieses Jahr den aktualisierten Vereinsprospekt verteilen zu können.  
 
Wir werden das neue Jahr tatkräftig anpacken und freuen uns über jede Unterstüt-
zung und Initiative. Auch sind wir immer angewiesen Personen zu finden, die sich ak-
tiv, egal in welcher Funktion, für den Verein und unser Gedankengut einsetzen. 
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Tätigkeitsbericht des Vorstandes im 2022 
 

Vorstandsmitglieder  
 
Georg Müller   Präsident 
Ruth Rothe    Aktuarin 
Michaela Hans   Mahlzeitendienst  
Elisabeth Zünd   Anlässe  
Hedi Singer-Krapf   Kassierin 
Vreni Wattinger   Besuchsdienst  
Monika Wettstein  Rotkreuz-Fahrdienst 
Barbara Dössegger  Vertreterin Seniorenrat 
 
 
 
 

Im Detail hat der Vorstand an folgenden Aktivitäten teilgenommen 
oder organisiert: 
 
Fr, 21. Jan. 22 Vorstandssitzung  

(Rechnungsabnahme, Vorbereitung JV 2022)  
 
Mo, 21. März 22  ERFA Workshop, TGF Präsidentinnenaustausch in Weinfelden 

 
Mo, 28. März 22 Jahresversammlung Frauengemeinschaft Ermatingen &  

Umgebung (FGE)   (schriftlich) 
 
Do, 31. März 22  Jahresversammlung im BBZ Arenenberg, Salenstein 
   
Mi, 13. April 22  Eierfärben im Eggishof für den Ostermarkt  

(Elisabeth Zünd, Margrit Iten) 
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Sa, 16. April 22  Ostereierverkauf in Ermatingen  
(Elisabeth Zünd) 
 

 
Mi, 27. April 22  Jahresversammlung Landfrauen Ermatingen & Umgebung in-

Mannenbach 
(Georg Müller, Elisabeth Zünd) 

 
Do, 02. Juni 22 Vorstandssitzung mit Vorstandsessen 
 
Mi, 15. Juni 22 Ganztagesausflug nach Glarus (FGE) 
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Di, 21. Juni 22  Jahresversammlung FV Altnau 
(Vreni Wattinger, Monika Wettstein) 

 
Sa/So, 16/17. Juli 22 Staaderchilbi mit Kuchenstand  

(Elisabeth Zünd) 

 
Do, 22. Sept. 22  Neuzuzüger Apéro Salenstein  

(Georg Müller) 
 

Do, 27. Sept. 22  Sitzung „Seniorenarbeit“ Gemeinde Salenstein  
(Barbara Dössegger, Georg Müller) 

 

Fr, 28. Sept. 22  Vortrag „Therapiehunde“ in Ermatingen  
(Georg Müller, Ruth Rothe, Hedi Singer, Michaela Hans) 

 

Do, 29. Sept. 22   „Fahrerhöck-Nachtessen“ im Hecht in Ermatingen mit 
allen Fahrer/Innen des MZD, des Rotkreuz-Fahrdienstes & 
der Einkaufshilfe 
(Michaela Hans, Monika Wettstein) 

 

Mi, 05. Okt. 22  Teilnahme ERAF Austausch in Weinfelden  
(Daniela Hopf / Brigitte Hausamman / Monika Wettstein) 

 

Mo, 07. Nov. 22  Vorstandssitzung  
 

Do, 10. Nov. 22  TGF Jahresversammlung in Märstetten 
    (Vreni Wattinger, Ruth Rothe) 
 

Mi, 30. Nov. 22  Advent Z‘Mittag in Salenstein 
(Elisabeth Zünd) 
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Sa, 17. Dez. 22 Übergabe Geschenk an Mittagstisch Ermatingen  
 

 
Jeweils Freitags von April – Dezember 
   Handarbeits-Spiel- & Kaffeetreff (9x) 
   (Vreni Wattinger) 

 
 
 
 
************************************************************************************************ 
Mo, 06. Feb. 23 Vorstandssitzung  

(Rechnungsabnahme, Vorbereitung JV 2023)  
 
Di, 07. März 23 Jahresversammlung FV Altnau 

(Elisabeth Zünd, Michaela Hans) 

 
Do, 09. März 23 Jahresversammlung Frauen- und Müttergemeinschaft (FGE) 

(Elisabeth Zünd, Michaela Hans) 
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Unsere Dienste  
 

Jahresbericht Mahlzeitendienst 
 
Schon wieder ist ein Jahr verronnen. Dieses Mal plätscherte es so ru-
hig und bescheiden dahin, als müsste es einen Ausgleich zu den bei-
den letzten turbulenten Jahren geben. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter waren bis zum Jahresschluss für 
den Mahlzeitendienst und deren Bezieher stabil und treu im Einsatz. 
 
Qualitätsumfrage 
Mehr als ein Jahr ist nun der Mahlzeitendienst der Küche „Mittagstisch“ angeschlos-
sen. Ein Grund eine Qualitäts- und Zufriedenheitsumfrage zu starten. Dafür wurde 
Ende des Jahres eine Befragung durchgeführt. Aktuell werden 21 Bezieher beliefert. 
Der Fragebogen, welcher nach der Qualität, Temperatur, Geschmack und Abwechs-
lung der gelieferten Mahlzeiten, aber auch nach der Lieferzeit und der Freundlichkeit 
der Fahrerinnen und Fahrer, sowie deren Hilfsbereitschaft fragt, wurde allen Bezieher 
versendet und anonym ausgewertet. 
Der Rücklauf war mit10 ausgefüllten Fragebögen leider etwas bescheiden. 
 
Vier mögliche Antworten wie, „gar  nicht zufrieden“, „geht so“, „zufrieden“ und „sehr 
zufrieden“, standen zur Auswahl. 
Das Ergebnis zur Qualität und Geschmack ist zu 80% im Bereich von  „zufrieden“ 
und  20% im Bereich „sehr zufrieden“. 
Die Bezieher sind mit der Abwechslung der Mahlzeiten jeweils zu 50% „zufrieden“ 
bis „sehr zufrieden“. 
Ein Mangel könnte bei der Temperatur der Mahlzeiten zu finden sein, da es einen 
schwankenden Wert von jeweils 30% zwischen den Bereichen  „geht so“ bis „sehr 
zufrieden“ gibt. Es lässt interpretieren, dass die versprochene Warmhaltedauer des 
Geschirrherstellers nicht ganz das hält, was es verspricht. 
Ebenso gibt es im Bereich Lieferzeiten kein eindeutiges Ergebnis. Dieses schwankt 
ebenso zwischen „geht so“ bis „sehr zufrieden“. 
Sehr erfreulich ist, dass die Bezieher zu 80% mit der Freundlichkeit und der Hilfs-
bereitschaft der Fahrerinnen und Fahrer „sehr zufrieden“ und 20% zufrieden sind. 
 
Im Freitext „was können wir verbessern“ gab es durchwegs nur positive Dankesaus-
sagen. Eine Person wünscht sich Namensschilder der Fahrerinnen und Fahrer. 
 
Alltag in der Küche 
Eine Umfrage im Küchenteam hat ergeben, dass es herausfordernd ist, für Junioren 
und Senioren gleichzeitig das Richtige auf den Teller zu bekommen. 
  
Verena Tarnavas sieht keine Möglichkeit von Seiten der Küche eine Verbesserung 
der Temperatur zustande zu bringen. Die Teller werden bereits auf das Maximum 
vorgewärmt. 
 
Monika Hruschka empfindet, dass mit dem Eintritt des Mahlzeitendienstes, das Ko-
chen um sehr viel anspruchsvoller geworden ist. Das Team sei ständig dran, durch 
die täglichen Herausforderungen die verschiedenen Dinge zu verbessern. 
Wolfgang Usznula meint: „Wenn immer möglich möchte ich die Teller ansprechend 
anrichten. Nicht immer einfach mit dem zur Verfügung stehenden Porzellan.“ 
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Neue Boxen 
Da die Anzahl der Bezieher in der letzten Zeit derart angestiegen war, mussten wir 
bereits Mitte Jahr  mit einem Neukauf von 10 Essensboxen darauf reagieren. 
 
Was gibt es 2023 zu tun? 
Durch den Anstieg der Bezieherzahlen wurden die Auslieferungszeit immer länger, 
sodass die  jeweils 2 Fahrerinnen pro Einsatz, von weiteren Fahrerinnen unterstützt 
werden mussten. Unser Ziel ist es nun neu mit jeweils 3 Fahrerinnen täglich 
auszuliefern, damit auch das Gespräch mit den Beziehern nicht zu kurz kommt und 
die Anlieferung sich nicht all zu stark zeitlich hinauszögert. Somit könnte sich 
eventuell auch das Problem mit der Temperatur der Mahlzeiten verbessern. 
Ausweichmenü 
Neu wird die Küche pro Woche ein Ausweichmenü zur Wahl stellen. Aktuell bekom-
men die Bezieher eine Woche im Voraus den Menüplan für die nächste Woche zur 
Information zugestellt. Nun können sie statt dem regulären Tagesmenü, auf Wunsch 
das Ausweichmenü bestellen. Somit hoffen wir, dass die Bezieher eine höhere Zu-
friedenheit mit dem Menüplan haben werden. 
Namensschilder werden wir für die Fahrerinnen und Fahrer im neuen Jahr 
einführen. 
Nicht aus dem Kopf geht uns ein Projekt, dass die Zusammenführung der 
Generationen am Mittagstisch vorsieht. Leider haben uns zwei Jahre die 
Coronamassnahmen einen Strich durch die Rechnung gemacht. Nun nehmen wir für 
dieses Jahr die Bemühungen wieder auf, die Idee in irgend einer Form zu 
verwirklichen. 
Das Mahlzeitendienstteam 
In diesem Jahr verabschieden wir leider zwei treue Seelen. Gertrud Hagel (seit 2014) 
als Fahrerin und Margrit Iten als Fahrerin (seit 2005) und als Buchhalterin (seit 2017). 
Wir danken „Gigg“ für ihre tolle Arbeit und Unterstützung.  
 
Durch die Dreierbesetzung pro Tag heissen wir nun mehrere neue Fahrerinnen und 
Fahrer herzlich willkommen: Jolande Ribi, Saskia Cicak, Hans Bichsel, Rolf 
Schaltegger und Ruth Hugentobler. Die Buchhaltung des Mahlzeitendienstes wird 
Brigitte Hausammann neu übernehmen. 
 
Zusatzarbeit 
Trotz dieses Zuwachses fahren noch immer Fahrerinnen mehr als eine Fahrt in der 
Woche. Ein herzliches Dankeschön geht an Christina Jörimann, Elisabeth Leibund-
gut, Monika Völker und neu auch Saskia Cicak. 
 
Ein Dankeschön geht an Jeanette Kornmaier. Sie hat alle neuen Fahrerinnen ange-
worben und eingeführt. Ebenso macht sie sehr liebevoll das ganze Jahr die Beschrif-
tungen der Boxen für alle Bezieher. 
 
Kleine Statistik 
Mitarbeiter:     22 Personen davon 19 Frauen und 3 Männer 
Gefahrene Kilometer:  3‘841 km (Ø 1.39 km/Mahlzeit) 
Ausgelieferte Essen Ermatingen: 2‘040  
Ausgelieferte Essen Salenstein: 1‘330 
Gespendetes Kilometergeld: Fr. 1‘197.10 
 

Ermatingen, Januar 2023 / Michaela Hans 
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Rotkreuz-Fahrdienst 
 

„Nicht die Jahre in unserem Leben zählen, sondern das Leben in 

unseren Jahren“ 

 

Menschen, die nicht unbedingt auf der Sonnenseite des Lebens 
stehen, unterstützen zu dürfen, ist für unsere Fahrerinnen und 
Fahrer eine Bereicherung in ihrem Alltag. So haben die fleissigen 
20 Helferinnen und Helfer des Fahrdienstes im Jahr 2022 erstaun-
liche 744 Stunden aufgewendet und 67 Fahrgäste zum Arzt, ins 
Spital, zur Therapie, zum Coiffeur, zum Einkaufen usw. gefahren. 
Aus der jährlichen Statistik, die wir für das SRK in Weinfelden er-
stellen, ergeben sich 1‘028 Personentransporte in der Umgebung, 
nach Zürich oder St. Gallen. Alle diese Fahrten summieren sich 
auf 11‘359 Kilometer.  
 
Im Herbst 2022 haben alle Fahrerinnen und Fahrer vom SRK Weinfelden eine sehr 
unpersönliche Aufforderung zur Einreichung eines Privat- und Sonderprivat Auszug 
erhalten. Dadurch ist leider eine grosse Unzufriedenheit entstanden, da sich niemand 
erklären konnte, weshalb z.B. Fahrerinnen die seit mehr als 20 Jahren Freiwilligen-
dienst leisten, Strafregisterauszüge einreichen müssen. 

Der Grund dafür liegt in der neuen Gesetzgebung „Berufsverbot für Pädophile“ wel-
ches am 1. Januar 2019 in Kraft getreten ist. Im Jahr 2014 wurde in einer Volksab-
stimmung diesem Gesetz mit 63,4 % zugestimmt. Wohl niemand hätte damals ver-
mutet, dass dies Auswirkungen bis in die Freiwilligenarbeit hat. 

Herzlichen Dank, dass sich schlussendlich die meisten überzeugen liessen, dieser 
Aufforderung nachzukommen! 

Leider mussten wir dennoch drei Austritte entgegennehmen. Eine Person hat uns 
aufgrund dieser neuen Gesetzgebung verlassen, eine weitere aus gesundheitlichen 
Gründen und die Dritte war schon länger Zeit nicht mehr aktiv. 

 

Die Einsatzleitung, bestehend aus Monika Wettstein (A), Daniela Hopf (B), Brigitte 
Hausammann (B) und Hans Weibel (B), schaut auf ein gelungenes Jahr zurück und 
freut sich, dass alle angefragten Fahrten ausgeführt werden konnten.  
Es ist immer eine grosse Freude, dass unser Einsatz und natürlich derjenige der 
Fahrerinnen und Fahrern von unseren „Kunden“ so geschätzt wird. 
Dies gibt uns grosse Motivation uns auch im Jahr 2023 für den Fahrdienst einzuset-
zen. 
 
Kleine Statistik 
Wir konnten:        67 Fahrgäste teilweise täglich mit   

  1‘028 Transporten an unterschiedliche Orte fahren, so dass 
11‘359 Kilometer zusammen kamen.     
       20 Fahrer haben dazu 
     744 Stunden aufgewendet ! 

 
Ermatingen, Januar 2023 / Monika Wettstein 
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Bericht der "Handarbeits- Spiel- & Kaffeetreff 
 
Es ist für uns eine grosse Freude wie nach der Reorganisation das Angebot besucht 
wird. Seit der Zusammenarbeit mit Andrea Schütz von der Frauengemeinschaft Er-
matingen & Umgebung konnte die Teilnehmeranzahl auf bis zu 18 Personen gestei-
gert und die Angebote auf einmal monatlich massiv gesteigert werden. Auch wurde 
die Bezeichnung „Spieltreff“  zu „Handarbeits-, Spiel- & Kaffeetreffs“ angepasst. So 
können auch diejenigen angesprochen werden, die nur etwas Unterhaltung suchen 
oder gerne einen Kaffee in Gesellschaft trinken möchten. Für alle Beteiligten ist dies 
ein grosser Erfolg und ist für beide Gemeinde ein Bereicherung. 
Die drei bewährten Helferinnen Heidi Holzmann, Beatrice Meier und Vreni Wattinger 
freuen sich weiterhin unsere Gäste mit Gemütlichkeit und Kuchen zu verwöhnen.  
 

Salenstein, Januar 2023 / Vreni Wattinger  

 

Besuchsdienst 
 
Wie jedes Jahr haben wir die  schöne und dankbare Aufgabe 
unseren Jubilaren zu gratulieren, waren es doch 91 Personen. 
Sie freuen sich immer über unsere Besuche und die kleinen 
Aufmerksamkeiten des Vereins.  
Das Team um Vreni Wattinger aus Ruth Belz, Beatrice Grünin-
ger, Margrit Vetsch, Eva Weibel, Manuela Bär und Ruth Schlau-
ri freut sich diese wichtige, dankbare Tätigkeiten unseren Jubi-
laren anbieten zu können. 
 
Salenstein, Januar 2023 / Vreni Wattinger 

 
 

 

Bericht des Seniorenrates 
 

Nach einem verhaltenen Start hat sich das Jahr wieder im 
normalen Rahmen entwickelt. An drei Sitzungen haben wir 
folgende Geschäfte bearbeitet: 
Im Gemeinderat Ermatingen wurde auf unsere Anregung 
eine Boccia-Bahn im Horn geplant. Leider konnte die Be-
willigung noch nicht erteilt werden, da noch Einsprachen 
vorliegen.  Es wäre schön, wenn der Betrieb diesen Som-
mer aufgenommen werden könnte.  
Der monatliche Stamm wird im Bahnhof Ermatingen leider 
mit weniger Teilnehmer durchgeführt.  

Das gemeinsame Essen in einem Restaurant wird gut besucht und entspricht offen-
bar einem Bedürfnis. 
Beide Vorträge unserer Dorfärztin Christa Krämer waren gut besucht. Es ergaben 
sich lebhafte Diskussionen zwischen der Referentin und den Teilnehmenden. 
Auch wurden die neuen Seniorinnen und Senioren mit einem Brief begrüsst und auf 
die Möglichkeit hingewiesen, sich bei den Angeboten des Gemeinnützigen Vereins 
aktiv einzubringen.  
Wir freuen uns immer auf Anregungen aus der Bevölkerung! 
 

          Ermatingen, Januar 2023  /  Barbara Dössegger 
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Rechnungswesen  

 
Die allgemeine Jahresrechnung 
 
Die diesjährige Rechnung entspricht in grossen Zügen dem be-
schlossenen Budget. In Bezug auf die früheren Rechnungen 
sind keine grossen Veränderungen festzustellen. Dank grösse-
rer Spendeneingängen, insbesondere einer grossen Spende  
der evangelischen Kirchgemeinde, ist der Verlust viel kleiner als 
budgetiert. Das Eigenkapital ist solide und lässt uns unserer 
Aufgaben zu Gunsten unseres Vereinszwecks auch in naher 
Zukunft gut erfüllen. 
 
 
 
 

Rechnung Verein 
 
Die Rechnung schliesst mit einem Verlust von Fr. 7‘533.77 ab.  
Das Eigenkapital per 31.12.2022 beträgt Fr. 115‘550.12. 
 

Konto Ertrag Budget 2022 Rechnung 2022 Budget 2023 

3000 Mitgliederbeiträge 4‘000.00 3‘830.00 4‘000.00 

3050 Spenden 2‘000.00 3‘859.00 3‘000.00 

3051 Kollekten 1‘000.00 370.55 1‘000.00 

3060 Ostereierverkauf   800.00 720.10 800.00 

3061 Kuchenverkauf Staaderchilbi   1‘000.00 874.45 1‘000.00 

3200 Bank, PC-Zinsen 0.00 0.00 0.00 

3250 Beitrag Einsatzleitung FD 5‘000.00 5‘000.00 5‘000.00 

 Total 13‘800.00 14‘654.10 14‘800.00 

 

  

 Aufwand    

6000 Verwaltung, Kurse, Tagungen 1‘000.00  834.50 1‘000.00 

6001 Entschädigung Vorstand 800.00 800.00 800.00 

6002 Inserate, Drucksachen 2‘000.00 1‘938.10 2‘000.00 

6003 Bank, PC-Spesen 500.00 434.52 500.00 

6004 Vereinsabgaben 400.00 378.00 400.00 

6005 Advent Z’Mittag 2‘000.00 2‘179.60 2‘000.00 

6006 Anlässe 2‘000.00 2‘197.90 2‘000.00 

6007 Vergabungen Inland 6‘000.00 5‘927.00 6‘000.00 

6008 Handarbeits-, Spiel- & Kaffee-
treff 

500.00 20.00 500.00 

6009 Fahrdienst Einsatzleitung 5‘500.00 5‘123.30 5‘500.00 

6010 Besuchsdienst / Geburtstage 2‘000.00 2‘354.95 2‘000.00 

6011 Vereinsreise 0.00 0.00 2‘000.00 

6012 Diverses 1‘500.00 0.00 1‘500.00 

 Total 24‘200.00 22‘187.87 26‘200.00 

 Gewinn / Verlust -10‘400.00 -7‘533.77    - 11‘400.00 
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Ermatingen, Februar 2023 / Hedi Singer-Krapf  

 

 Bilanz per 31.12.2022  

 Aktiven  

1000 Kasse 810.51 

1010 PC 85-6466-4 2‘572.10 

1011 PC 92-577758-7 Deposito 0.00 

1020 TKB 2120.4270.5008 WS 113‘545.51 

1300 Aktive Rechnungsabgrenzung 192.00 

 Total Aktiven 117‘120.12 

 Passiven  

2000 Kreditoren 0.00 

2730 Passive Rechnungsabgrenzung 1‘570.00 

2800 Kapital 123‘083.89 

2990 Gewinnvortrag / Verlustvortrag -7‘533.77 

 Total Passiven 117‘120.12 
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Rechnung Mahlzeitendienst 
 
Der Mahlzeitendienst ist selbsttragend und wird durch Michaela Hans geführt.  
Die administrative Führung der Buchhaltung liegt in der Verantwortung von Margrit 
Iten. Die üblichen Unterstützungsbeiträge der Standortgemeinde an die Einsatzlei-
tung erlauben eine ausgeglichene Rechnung zu präsentieren. Durch den Standort-
wechsel der Container in den Werkhof konnte der Erlös der Kleidersammlungscon-
tainer in Ermatingen noch nicht dieses Jahr verbucht werden. Wie jedes Jahr durften 
wir verdankenswerter Weise einen grossen Beitrag als Spenden verbuchen. Dieser 
stammt von einzelnen Fahrer-/innen, die Ihre Aufwendungen (km-Geld) dem Verein 
überlassen haben! Dafür danken wir allen ganz herzlich.  
 
 
Die Rechnung schliesst mit einem Gewinn von Fr. 877.10 ab.  
Das Eigenkapital per 31.12.2022 beträgt Fr 30‘300.98. 
 

Konto Aufwand Rechnung 2022 

4000 Bezüge Tertianum / Grüffelo 40‘488.00 

4001 km-Geld an Fahrer-/innen 2‘688.75 

4002 Administration (Telefon, Büro) 1‘521.80 

4003 Spesen PC-Konto  138.10 

4004 Geschirr Neukauf 2‘426.95 

4005 Entschädigung Einsatzleitung  5‘180.00 

4006 MZ Übernahme durch Verein 796.00 

 Total 53‘239.60 

 

 Ertrag  

6000 Rechnungen an Bezüger 43‘108.00 

6001 Beiträge Gemeinden (VTG) 8‘370.00 

6002 Einnahmen Kleidercontainer 1‘441.60 

6005 Spenden / Diverse Einnahmen 1‘197.10 

 Total 54‘116.70 

8001 Gewinn / Verlust 877.10 

 

 Bilanz per 31.12.2022  

 Aktiven  

1010 PC 85-4116-8 34‘480.58 

1090 Transitorische Aktiven 7‘771.00 

 Passiven  

2090 Transitorische Passiven 11‘920.60 

2100 Kapital (Geschirr) vor Gewinn-
verbuchung  

29‘453.88 

2129 Gewinn 2022 877.10 

2100 Kapital per 31.12.22 30‘330.98 

   
 
Ermatingen, Februar 2023 / Michaela Hans  
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Protokoll der Jahresversammlung vom 31. März 2022 
 

Protokoll der 167. Jahresversammlung 
Donnerstag, 31. März 2022, im Arenenberg 
im Saal des BBZ Arenenberg, Festsaal Probus 
 
Sitzungsbeginn nach dem Nachtessen: 20.35 Uhr 
Schluss der Versammlung: 22.10 Uhr 
 
Vom Vorstand sind anwesend: Georg Müller, Ruth Rothe, 
Elisabeth Zünd, Michaela 
Hans, Monika Wettstein, Vreni Wattinger 
entschuldigt: Hedi Singer und Barbara Dössegger 

 
Die Tische waren wiederum mit Kräutertöpfchen dekoriert. Am Schluss der Ver-
sammlung durften die Pflanzen mit nach Hause genommen werden. 
 
Die Einladungen gemäss §5 erfolgten fristgerecht mit Traktandenliste und mit Anträ-
gen. 
 
Traktanden 
1.  Begrüssung 
2.  Wahl von zwei Stimmenzähler/-innen 
3.  Jahresbericht und Jahresrückblick 2021 
     a. Allgemeines 
     b. Vorstellen «Acobamor», Spende 2021 
4.  Jahresrechnungen 2021 
5.  Jahresprogramm 2022 (Flyer) 
6. Budget und Mitgliederbeitrag 2022  
    Antrag: Genehmigung des Budget 2022 mit gleichbleibendem Jahresbeitrag von  
    Fr. 15.- pro Mitglied) 
7. Wahlen (Vorstand) 
8.  Mitteilungen und allgemeine Umfrage 
 
 
 1. Begrüssung 
Georg Müller, unser Präsident, begrüsst die Mitglieder und zahlreiche Gäste. 
Er freut sich speziell auf die Teilnahme: 
beider Gemeindepräsidenten Bruno Lorenzato und Urs Tobler 
Sabine Lauener & Elisabeth Geiger von den Landfrauen 
Andrea Schütz von der Frauengemeinschaft Ermatingen und Umgebung 
Philipp Pauli und Stefan Roth von der evangelischen Kirchgemeinde 
Bea Niedermann und Tanja Tribull von der kath. Kirchgemeinde 
Iris Hoyer und Annamaria Lüthi vom FV Altnau 
Manuela Heinzle von der KITA Grüffelo 
 
Er präsentiert uns alles mittels einer übersichtlichen Power Point Präsentation. 
Er bedankt sich beim Team Arenenberg für die Unterstützung und Lisbeth für die per-
fekte Organisation.  
Die Traktandenliste wird genehmigt. 
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Verschiedene eingeladene Gäste und Mitgleider haben sich entschuldigt. 
Wir verabschieden uns von unseren verstorbenen Mitgleidern mit einer Schweigemi-
nute. 
 
Mitglieder total: 266 Mitglieder (per Ende 2021) 
 
2. Wahl von 2 Stimmenzähler/-innen 
Verena Sommer und Hans Weibel werden einstimmig gewählt. 
Anzahl anwesende Stimmen gemäss Teilnehmerliste ist total 42 – absolutes Mehr 23 
Stimmen. 
 
2.1. Protokoll der Jahresversammlung vom 9.6.21 wird akzeptiert und mit Applaus 
verdankt. 
 
 
3. Jahresbericht und Jahresrückblick 2021 
Allgemeines: Der Jahresbericht wurde mit der Einladung verschickt. Georg erläutert 
die einzelnen Abschnitte und bedankt sich bei den Ressortverantwortlichen.  
Er ist sehr froh, über die Corona-Lockerungen, sodass unsere Anlässe wieder im 
gewohnten Rahmen durchgeführt werden konnten. Der Bericht wird von den Anwe-
senden einstimmig akzeptiert. 
Georg bedankt sich auch bei allen andern, die uns mit ihrer Kraft und Arbeit unter-
stützen und helfen. 
 
3.1. Vorstellen von «Acobamor», La Libertad in El Salvador 
Wir haben dieser Organisation unsere Jahresspende 2021 zukommen lassen. Bruno 
Hugentobler, dessen Sohn den Verein vor Ort leitet, erzählt uns ausführlich und 
spannend darüber und bedankt sich für die Unterstützung. 
 
 
4. Jahresrechnung 2021 (siehe im Jahresbericht) 
Sie wird von Georg erläutert und der Bericht der Rechnungsprüfungskommission 
präsentiert. Er informiert über die einzelnen Positionen der Ressorts, welche im Jah-
resbericht abgedruckt wurden. 
Die Rechnungen und die Berichte der RPK werden zur Entlastung des Vorstandes 
einstimmig genehmigt. 
 
 
5. Jahresprogramm 2022 (Flyer) 
Die Termine liegen dem zugeschickten Flyer unseres Vereins bei. Sie bestehen aus 
den traditionellen Anlässen im Rahmen der letzten Jahre. 
Andrea Schütz, Präsidentin der Frauengemeinschaft (sie organisiert dieses Jahr die 
Reise am 15. Juni 2022) erzählt uns vom geplanten Ausflug. Es geht nach Glarus. 
Sie bedankt sich bei der Gelenheit für die stets gute Zusammenarbeit. 
 
 
6. Budget und Mitgliederbeitrag 2022 (Jahresbericht) 
Das Budget wird von Georg erläutert. Es ist ein Defizit von Fr. 10‘400.- geplant, was 
durch das hohe Eigenkapital gedeckt werden kann.  
Gemäss Antrag wird der Jahresbeitrag einstimmig auf Fr. 15.- belassen und das 
Budget genehmigt. 
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7. Wahlen 
Gemäss Statuten ist der Vorstand alle 4 Jahre neu zu wählen.  
Die Wiederwahl der aktuellen Vorstandsmitglieder ist in den letzten Jahren leider 
vergessen gegangen. Es wurden immer nur die neuen Mitglieder zur Wahl gestellt. 
Alle Vorstandsmitglieder, welche sich erneut zur Wiederwahl stellen, werden ein-
stimmig wiedergewählt. 
 
 
8.  Mitteilungen und Verschiedenes 
Die Präsidentin des Thurgauischen Gemeinnützigen Vereins Andrea Waltenspül  
Bedankt sich für die Einladung und unsere Arbeit. Sie werde ende 2022 zurücktreten. 
Bei Interesse kann man sich melden! 
Verschiedene Gäste im speziellen Bruno Lorenzato, Urs Tobler, Philipp Pauli, Bea 
Niedermann, Tanja Tribull und Iris Hoyer richten den Dank für die gute 
Zusammenarbeit an unseren Verein und betonen die Wichtigkeit unserer Arbeit.  
Sabine Lauener wirbt für die Kurse der Landfrauen, an welchen auch unsere 
Mitglieder gerne teilnehmen können. 
Georg wird für seine Arbeit mit Applaus gedankt. 
Niemand hat sonst eine Bemerkung, einen Einwand gegen die Versammlungsfüh-
rung.  
 
Somit ist die Versammlung um 22.10Uhr beendet.  
 
Die Aktuarin: Ruth Rothe 
 

Ermatingen, Juni 2022 / Ruth Rothe 
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Ziele für 2023 
 
Der Vorstand plant für das laufende Jahr 2023 folgende Ziele: 
 
- Werbung für unsere Angebote durch öffentliche Präsenz 
- Mitgliederzuwachs, insbesondere neue Fahrer/-innen für den Mahlzeitendienst & 
   Rotkreuz-Fahrdienst 
- Optimierung der Vereins-Software „Clubdesk“ 
- Vertragliche Regelung des Mahlzeitendienstes mit der Gemeinde, der Schule und 
  der KITA Grüffelo. 
- Umzug und Neuorganisation unseres Archivs und Materiallager 
- Vereinsreise  
- Aus- und Weiterbildung der Vorstandsmitglieder. 
- Ausloten neuer Angebote 
 
 
 

Mitglieder  
 
Mitglieder per Ende 2022   257 (- 3%) 
davon in:  
Ermatingen: 174 = 68%     Triboltingen: 13 =   5%  
Fruthwilen:   25 =   9%   Mannenbach: 12 =   5% 
Salenstein:   26 = 10%   Diverse:   7 =   3%  
 
 

Wegzug und/oder Austritte  9  
Ruth Bosch-Schäfer   Getrud Forster 
Carmen Geiger   Eliane Gehrig     
Ruth Maria Kubitschek  Anna Maggi 
Sandra Sauer    Margrit Suter-Herzog 
Anni Vaterlaus 
 

 
Todesfälle bis Februar 2023 5  
Elisabeth Bügler   Nelly Lallemand 
Liselott Mühlemann   Elsa Pfister 
Helen Schilling 
 
 

Neumitglieder    11   
Kurt Baumann    Urs Baumberger 
Brigitte Hässig   Alice Kirchberger 
Dieter Knauer    Gisela Knauer 
Walter Rusch    Hans Strasser 
Ruth Strasser    Rainer Suter 
Walter Wild 
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Dank 
 
Wir möchten allen Helfern/-innen, die den Gedanken der Gemeinnützigkeit hochhal-
ten danken.  
 
Der Dank richtet sich insbesondere ganz herzlich: 
-> an den gesamten Vorstand und an alle Helfern/-innen für Ihre Unterstützungen 
-> an Ihre Mitarbeit und an Ihre Hilfen 
-> an Ihr grosses Wohlwollen und an Ihre Wertschätzung für unsere Arbeit  
-> an Ihre Unterstützungen und Spenden  
-> sowie an Ihre Treue. 
 
 „Wir wünschen Ihnen und uns ein gutes und „gesundes“ 2023“  
 

 


